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2. Steuerkapitalien , Steuerſätze und Steuererträge in den Jahren 1899 und 1900 .

( Vergl . Band XVII , Jahrgang 1900 , Nr . 5, Seite 96 ff . )

I . Stenuerkapitalien .
Zunahme

dGrund⸗ und Häuſerſteuer⸗Kapital : 1899 1900 WWrjahr
Grund⸗ und Gefällſteuer⸗Kapital . . . . oM 1493 . 887 820. ° 1494094 410 ＋256 590
Häuſerſteuer⸗Kapital . „ 1072 701 260 1123 099 770 + 50898510

Bujammen .̀ .- aM 2 566589080 - 2617194180 + 50655 100
Gewerbeſteuer - Kapital . M. 184 884 200 868 218 000 + 83878 800
Kapitalrentenſtener - Kapital . . . „ 1567739 840 1663803180 ＋ 96 063 340

Im Ganzen . . M 4919113120 5149210 360 + 230 097 240
Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens M 300653725 819161600 + 18 507875 .

II . Steuerſätze .
Die Steuerſätze der direkten Staatsſteuern betragen bei der Grund - und Häuſerſteuer , ſowieGewerbeſteuer 15 Y von 100 M; Kapitalrentenſteuer 10 . % von 100 % Steuerkapital ; Ein⸗

kommenſteuer 2 y von 100 , Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens , deſſen Steueranſchlag den
Betrag von 200 „ nicht überſteigt , und 2 / 50 Nbei einem ſteuerbaren Einkommen , deſſen Steueran⸗
ſchlag 200 —25 000 / beträgt . Der letztere Steuerfuß wird erhöht bei einem Steueranſchlag von 25 000bis aut 80000 Æ um 5/0 , bei 80000 big zu 40 000 æ um . 10 lo , bei: 40 000. bia au 50000 M um' 15 0/0,bei 50 000 bis zu 75 000 um 20/ , bei 75 000 bis zu 100 . 000 um 25 9/ , bei 100 000 bis zu150 000 „ um 30 9/ , bei 150 000 bis zu 200 000 um 350/0 , bei 200000 Æ und mehv um 40 0/0.Bei der Beförſterungsſteuer beläuft ſich der Steuerſatz auf 10 „ von 100 4 Steuerkapital .

Die Steuerſätze der indirekten Steuern ꝛe. betragen für Weinaccife : 3 von 1 Liter Traubenwein ,0,9 “ von 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 von 1 giter Traubenwein , 0,60 von 1 Qiter Obſtwein ;Accisaverſen von Weinhändlern : 18 M für den Weinhändler , 3 M 60 P fir jeden männlichenund 1 A 80 J für jeden weiblichen Tiſchgenoſſen über 18 Jahre ; Patentgebühren für W einlager⸗keller : 50 M für da3 Jahr ; Bierſteuer : 1. Von dem im Großherzogthum gebrauten Bier fitr je100 Kg ungebrochenen oder gebrochenen Malzes , die bei einem Brauereigeſchäfte in einem Kalenderjahrſteuerbar werden , bei einem Geſammtverbrauch : a. bis zu 1500 Doppelzentnern , für die erſten 250 dz8 M, für die diefer Menge folgenden 1250 dz 10 M; b. von mehr afs 1500 dz bis au 5000 dz11 4 ; c. von mehr alg 5000 dz 12 %. ür diejenigen , die obergähriges Bier nur zum eigenen Bedarfim Haushalt bereiten und hierzu in einem Kalenderjahr nicht mehr als ö d Malz verwenden , beträgt dieSteuer für je 100 kg 2 M. 2. Von dem bei der Einfuhr in das Großherzogthum der U ebergangs —ſteuer unterliegenden Bier 3 20 &, für I1 hl . Die gemäß Art . 9 des Geſetzes vom 30. Juni 1896 zuleiſtende Steuerrückvergütung beträgt : 1. für im Großherzogthum gebrautes Braunbier , wenn nach⸗gewieſen iſt , daß das zur Herſtellung verwendete Malz verſteuert worden iſt : a. nach Abſ . 1 Ziff . 1b2M 60 H ; b: nah Abi . L Bif . 1e 2M T5 Zi ein allen anderen Fällen 2 M830 P ; 2. für im Groh -herzogthum in gewerbsmäßig betriebenen Brauereigeſchäften gebrautes Weißbier . %; 3. für Bier , das
gegen Entrichtung der Uebergangsſteuer eingeführt morden ift 2M 30 für I hl . Fleiſchſteuer : für jedesStück Rindvieh ( mit Ausnahme der Milchkälber ) 4 / bei einem Schlachtgewicht von weniger als 200 kg ,6 A bei einem. folchen von 200 big 250, kg , bei 250 kg und mehr : für Farren und Kühe 6 M, fürfonftiges Rindvieh 11 Æ; Stener von eingeführtem Freilh : 8 W. fiir 1 kg ; Liegenſchafts —Fetiſer 2½ % des Preiſes Werthes ) des übergegangenen Eigenthums ; Schen kungs - und Erbſchafts —acciſe : je nach den verwandtſchaftlichen Verhältniſſen 1 bis %ͤ des Werthes , bei Anfällen an ſonſtigePerſonen 10 %.

III . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung.
pare

a. Brutto - Cinnahmen : Übnahme
1899 1900 Pejah

M M M
Grund - und- Häuferftener

| 3 902 647 3 983 806 + 81159
Einkommenſteueur einſchl , Nachträge 8 984417 9 582 573 598 156Gewerbeſteuer . | 1392 . 598 . 1563190 + 170502

Direkte Veförſterungsſteuerr . 138 315 133 546 + 281
Steuern : Gewerbeſteuertaxen und Gewerbeſteuer von Wander⸗

lagern und Waarenverſteigerungen 45 0861 ) 2032571 ) + 158171
Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträghne . 1 634883 1726505 -+ 92172
Fixirte Stener ( Kondominat Kürnbach ) . . 558 558 ＋7 —
Antheil am Reingewinn der Badiſchen Bank .. — —

Bufammen . . 16092954 17193435 + 1100481
„ J darunter 1899: 100 . % und 1900 200 % Gebühren für Erlaubnißſcheine für Kunſtweinfabrikation , ſowie 18 «4# Kunſtweinfabrikationsſteuer .
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Bu- ( +) oder

MEESQ egen dag1899 1900 Wörfahr
M M

Weinacciſe , bei der Konſtatirung zahlbar 1624 857 1847292 + 222485
Weinohmgelld 638 3806 758267 + 11496 ]

S | Weinfteneraverfen von Wirthen 63 — — 63Kreditirte Weinſteuer 69 743 115274 ＋ 45 531Averſen von Weinhändlerrn . . . . . 24877 24545 — 332Indirekte ſiß [ Patentgebühren für Weinlagerkeller 1050 18350 + 800Steuern : 5Brauſtener von inländiſchem Bier . 8079810 7842559 — 286751
S Uebergangsſteuer von eingeführtem Bier 759 269 778451 +. 14182Fleiſchſteuer von im Inland geſchlachtetem Vieh

" von eingeführtem Fleiſch . .
Liegenſchaftsacciſe . sui

Schenkungs - und Erbſchaftsacciſe ; Ərən E

Zuſammen . .
Gerichtskoſten , Sporteln und Rechtspolizeigebühren

WAEI ai der Gerichte , Notarskoſtenn aaIta 1⸗J Sporteln , Taxen , Auslagen und Strafen der Ver -KR Mee waltungsbehörden ſowie Abhörgebührengefälte : Erlös aus geſtembelten E r a e a Ta
Hundetaxen . . . pie

Zuſammen . .

Forſtſtrafen : „ : ORINTER A Sa
Saei Erſatz von Gerichtskoſten und Erlös aus ein

gezogenen Gegenſtänden . . . . . . .

Zuſammen .

Steuerſtraf⸗Steuernachträge .. RE e A COA
gefälle I| Defrandations - imd Ordnungsſtrafen

Sonſtige Einnahmen ? )

Zuſammen . .

Summe alfer Einnahmen : . .

Verſchiedene
Einnahmen :

5677216

40 693 580 : 41 921 506

751 591 767288 + 5 697
20 . 154 18 898 — 1261

5166288 4629870 — 536363
1383078 1412797 + 79719

18468 531 18 186 586 — 281 945

3519827 8757849 + 238022

. 605079 1707 257 + 102178
486 364 — 122

551824 588240 + 31416

6048710 + 371494
28 1191 ) 28 287 ! ) + 168

o SRR 453 EAD 36

28 536 28 740＋ 204

839 350 35 154 — 4196
68 902 TO- 107 + 6 205

8328 091 858774 +

1426843 464035 +
35 683
37 692

+ 1227 926

b ) Laſten und Verwaltungskoſten :
Central -

verwaltung :
Perſönliche Ausgaben
Sachliche Amtsunkoſten

Zuſammen

| Finanzämter ( Obereinnehmereien ) “) . E e
Bezirks — Steuereinnehmereien und Unterſteuerämter

verwaltung : Steueraufſicht EEA R AND De
Sonſtiger Aufwand 8)

Zuſammen . .
darunter ſachliche

Kataſtrirung der direkten Steuern : .

Bei den direkten Steuerrn
Abgang „ „ indirekten Steuern

und „ „ Juſtiz⸗ und Polizeigefällen .
Rückerſatz : P „ Forſtſtrafgefällen

„ „Kverſchiedenen Einnahmen . .

Zuſammen .
Wegen der Wandergewerbeſteuer . ah tia
Für die Kontrole der indirekten Steuern ..
Wegen der Juſtiz - und Polizeigefälle :

Konſtatirung u. Kontrolirung des Sportelanſatzes
Aufwand für geſtempelte u. kontrolirte Impreſſen

Laſten der Forſtſtrafgefället .
darunter Strafantheile der Waldeigenthümer .

Sonſtige
Ausgaben :

) hiervon durch Abgang verrechnet 1899: 1302 Æ und 1900: 1785 &.

200 649 216 594 + 15945

O NASATNSirit RAOS ii Hoitrag6
215196 ` 282997 + 17801
463085 . "0491059 4 27974
929 685 1036 892 +? 107 207
445 824i: 451 878 5549

P AlE rd MAB raii angas
1843 408 1988755 - + 140 3847

126 361 155 281 * g8. 920
402 181 i 584257 ½ 42076
862 582 896 478 + 88 : 896
964916 1008 346 ＋ 48 430
198378 230 972 32599

1885 188 453
110⁵ 2040 9535

2028 361 2139 674 + 111313

40486 + 40486
21302 20 989 — 318

68 . 102 68382 , + 230
. 073 IGIS Eas A DDN

10 674 10681 . ＋ 7
10 674 10 681 4* 7

2) ber Steuerkaſſe zufallende Heb- und Kontrolgebühren , Erſatz von Gemeinden, Kreifen und Kirchenbehörden für Kataſter⸗arbeiten , Erſatz und Abgang von Paſſiben , Miethzinſe , ſonſtige Einnahmen .
6) Unterſtützungen und Belohnungen der nicht maie Beamten und ihrer Hinterbliebenen .Reinſchließlich der Miethzinſe und des Bauaufwandes ür die Dienſtgebäude .
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Tipi iie i : Bu- (+) odNoch : b) Laſten und Verwaltungskoſten : Botet E
1899 1900

negen
das

Vorjahr
M M M

Laſten der Hundetaen 269 485 288 237 + 18752

Noch :
darunter Antheile der Gemeinden . . 269 485 383287 + 18 752

S A Strafantheile der Gemeinden u. Abſchriftsgebühren

x pii bon OEE Amtentechtesl . „A N 7272 11840 + 4 068
usgaben : Wegen des Steuerſtrafverfahrennsss 1561 D8: 953

Verſendungskoſten u. verſchiedene zufällige Ausgaben 74051 76 166 2115

Zuſammen . . 460 520 527 970 ＋ 67450

Smau pero tment Henta . e oo oinin dnne 106 172 186 851 + 80679

Summe der Laſten und BVerwaltungsfoften i 5145838 - 5605504 + 459666

c. Reiner Steuerertrag :

Summe aller Steuereinkünffte 40693580 41921506 + 1227 926

Summe der Qaften und VerwaltungskoſtkkknXn 5145 838- 5605504 -+ 459666

Reiner Steuerertrag . . 35 547 742 36 816 002 - + : 768260 .

„ ò n
IV . Steuerbetrag anf det Kopf der Bevölkerung . Zu⸗( J ) bezw .

Zu⸗( J ) bezw. Abnahme ( —)
M — ( 96 gegendas

f 1899 1900 pegen bai
Verbrau chs ſteuern — oa Borjat

Direlte Gtenern
M: M A OTTEET o: Baid Talai Agas ilaa : irk 0716

Grund - und Häuſerſteuer 2,20 2,15 — 6,o5 | Bierfteuer . soro so 4 , 4,64 — 0,38
Einkommenſteuer . 5,06 5,17 J 6,11 Fleiſchſteuer „ 0,43 0,42 — 1001
Gewerbeſteuer 0,531 0,834 J 0,os Heberhäußt “ „ „ „ „ 6,54 — 0,19
Kapitalrentenſtenenr . . 0,92 0,93 0,01 Indirekte Steuern

Heberhaußt 906 , 9,27 7 0,21 im Ganzen . . . 10,40 9,80 0,60
Steuern überhaupt . 19,46 19,0o7 — 0,309.

3. Poſt⸗ und Delegraphenverkehr 1900 .

( Vergl . Band XVII , Jahrgang 1900 , Nrt. 5, Seite 98 ff. )

Der Poſt⸗ und Telegraphenverkehr in den Oberpoſtdirektionsbezirken Karlsruhe und Konſtanz ,
welche außer dem Großherzogthum Baden den heſſiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen
Regierungsbezirk Sigmaringen ( Hohenzollern ) umfaſſen , hat im Jahr 1900 ebenſo wie in den

Vorjahren im Allgemeinen zugenommen . Die Zahl der Poſtſendungen in Ankunft iſt um 21199 763

oder um 12,3 , insbeſondere die der Briefſendungen um 17921 300 oder um 18,1 h , die der

Poſtſendungen in Abgang um 24775 470 oder um 16,0 , , insbeſondere die der Briefſendungen
um 21606 000 oder um 22 ; 7 / , die der aufgegebenen Telegramme um 32 659 oder um 2,3 9%
und die der angekommenen Telegramme um 32977 oder um 2,3 gegen das Vorjahr geſtiegen ;
ebenſo hat der Werth der mit der Poſt angekommenen Werthſendungen um 139 334096 Mo oder um

14,1 % und der Werth der abgegangenen Werthſendungen um 4457 106 AM oder um 0 , /
zugenommen .

Auch die Einrichtungen der Poſt und des Telegraphen haben ſich im Jahr 1900 weiter

entwickelt . Die Poſtanſtalten haben eine Zunahme um 24 oder 1,45 , die Telegraphenanſtalten
( abgeſehen von den Bahnſtationen ) eine ſolche um 70 oder 6,92 9 erfahren ; entſprechend haben die

Verkaufsſtellen für Poſtwerthzeichen , die Briefkaſten , Länge der Telegraphenleitungen , Telegraphen⸗
apparate und Fernſprecher , ſowie Fernſprechſtellen des Stadtverkehrs , endlich auch das Perſonal

zugenommen ; ferner iſt die Zahl der Orte mit Stadt - Fernſprecheinrichtungen und der Verbindungs —
anlagen zwiſchen den Einrichtungen verſchiedener Orte angewachſen . Die Beförderung von

Reiſenden durch die Perſonenpoſt hat eine Zunahme um 5015 Perſonen erfahren .
An Poſtwerthzeichen wurden in beiden Oberpoſtdirektionsbezirken zuſammen 114490 440 Stück

( gegen das Vorjahr mehr 8 963 038 Stück oder 8,5 %) zum Verkaufswerthe von 10 946 334 /

( gegenüber dem Vorjahr ein Mehr von 540 281 / oder 5,2 ) verbraucht . Außer den

eigentlichen Poſtwerthzeichen wurden ferner 995 460 Wechſelſtempelmarken und 1109 geſtempelte
Vordruckblätter im Werthe von 550 235 / , ſowie 327042 Stempelmarken und 150 586 geſtempelte
Anmeldeſcheine als ſtatiſtiſche Gebühr für Waarenſendungen nach dem Ausland im Werthe von

39 362 verkauft . Für Rechnung der Berufsgenoſſenſchaften und Ausführungsbehörden wurden

vorſchußweiſe 2 665 153 / , an Invaliden⸗ und Altersbezügen uſw. 2 333 242 Mb bezahlt . An
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